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den Smart Meters, wird laut einer 
Studie des Marktforschungsinsti-
tuts ABI Research von 76 Millionen 
in Nordamerika und Europa ausge-
lieferten Geräten in 2009 auf über 
212 Millionen in 2014 steigen. Und 
der Markt ist nicht nur auf diese 
beiden Regionen beschränkt: So 
will zum Beispiel China angeb-
lich in den nächsten Jahren über 
300 Millionen Stromzähler austau-
schen, um den wachsenden Strom-
verbrauch besser zu beherrschen 
und erneuerbare Energien in das 
Stromnetz zu integrieren. 
Smart Grids werden den Elektrizi-
tätsmarkt fundamental verändern. 
Die Industrie sieht in ihnen den 
100-Milliarden-Markt der Zukunft, 
dessen Marktpotenzial sogar um 

ein Vielfaches höher sein soll als ehedem beim Internet. 
Ob sich dies bewahrheitet, wird die Zukunft zeigen. Sicher 
ist aber, dass die Revolution im Bereich der Netzstruktur 
gerade erst begonnen hat. 
Noch geht es darum, dass sich die Hersteller elektroni-
scher Systeme für Smart Grids eine gute Startposition 
für diesen Zukunftsmarkt sichern – EBV unterstützt sie 
dabei mit passenden Halbleiterlösungen und vielfältigen 
Dienstleistungen.

Slobodan Puljarevic
Präsident & CEO, EBV Elektronik 

Die Vergrößerung des Anteils 
regenerativer Energien ist 

eines der wesentlichen Ziele der 
Klimapolitik weltweit. Das erfor-
dert moderne Stromnetze, die die 
alternativen, dezentralen Ener-
gielieferanten effizient in das vor-
handene Netz integrieren können. 
Derartige intelligente Stromnetze, 
die Smart Grids, regeln die Ein-
speisung des gewonnenen Stroms 
und optimieren die Nachfrage von 
Endverbrauchern. Doch bis es so 
weit ist, werden in den kommen-
den Jahren hohe Investitionen in 
diese „Smart Grids“ getätigt wer-
den müssen: Die meisten Strom-
netze sind veraltet – in den USA 
zum Beispiel ist ein Großteil der 
Netze schon älter als 50 Jahre und 
weder für die heutige Auslastung ausgelegt noch in der 
Lage, Informationen zu übertragen. Die Europäische 
Technologieplattform (ETP) Smart Grids schätzt daher, 
dass bis 2030 Investitionen in Höhe von € 390 Milliarden 
in Europa, davon € 90 Milliarden in Stromübertragung 
und € 300 Milliarden in die Stromverteilung für die Er-
neuerung und Erweiterung der elektrischen Stromver-
sorgungsinfrastruktur hin zu intelligenten Stromnetzen 
notwendig werden.
Der Gesamtmarkt für Smart Grid besteht im Wesentli-
chen aus der automatisierten Abrechnung des Energie-
verbrauchs (Smart Metering), der intelligenten Netzin-
frastruktur, der zugehörigen Steuerungstechnik (Grid 
Intelligence) sowie dem intelligenten Datenmanagement 
(Utility IT). Alleine der Markt für intelligente Stromzähler, 

Größer als das Internet?
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glaubt man den Finanzexperten, so stehen wir am Beginn einer neuen gro-
ßen Investmentchance, größer sogar als der Internetboom: dem Smart Grid. 
Banken legen bereits die ersten Fonds und Zertifikate auf, die Erwartungen 
sind hoch. Und in der Tat, die Summen, die in den nächsten Jahren und Jahr-
zehnten investiert werden sollen, sind gigantisch: Präsident Barack Obama 
hat ein 3,4 Milliarden Dollar schweres Förderprogramm aufgelegt, um die 
maroden US-amerikanischen Stromnetze für die kommenden Anforderungen 
zu rüsten. Die Internationale Energieagentur (IEA) rechnet weltweit sogar mit 
Investitionen im Bereich von Billionen Dollar in den kommenden 20 Jahren.

Für uns Anlass genug, die aktuelle Ausgabe von „The Quintessence“ dem 
Thema Smart Grid zu widmen. In unserem Wissensmagazin erfahren Sie, 
welche Technologien sich hinter dem Schlagwort verbergen. Und wir zeigen 
die Perspektiven auf, die das intelligente Stromnetz den verschiedenen be-
teiligten Parteien eröffnet. 

Auch wenn in der Allgemeinheit das „Smart Grid“ als eine neue Technolo-
gie wahrgenommen wird – die notwendigen Komponenten sind bereits heute 
vorhanden. Das ist ein Ergebnis der Experten-Runde am Ende des Heftes. Die 
Komponenten des intelligenten Netzes werden auch von Newcomern, vor allem 
aber von etablierten Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen – 
von der Elektronik über die Informations- und Telekommunikationstechnik 
bis hin zur Mess- und Automatisierungstechnik –, teilweise schon seit Jah-
ren entwickelt und produziert. Neu ist die Verknüpfung aller Bereiche – vom 
Stromerzeuger bis zum Endverbraucher – durch moderne Informations- und 
Kommunikationstechnik. Bei dieser Transformation unserer Energienetze 
werden Internettechnologien eine wesentliche Rolle spielen.

Das Internet wird heute schnell mit Viren und Hacker-Attacken in Ver-
bindung gebracht. Darum sprechen wir mit Eugene Kaspersky, dem Grün-
der des gleichnamigen IT-Sicherheitsunternehmens,über Cyberkriminelle 
und das Risiko für das Energienetz der Zukunft. Denn nur wenn das Thema 
Sicherheit von Anfang an beim Aufbau des Smart Grid berücksichtigt wird, 
kann ausgeschlossen werden, dass uns ein Hacker das Licht ausmacht – und 
das Smart Grid zu einer Fehlinvestition wird.

Und nun wünsche ich Ihnen eine anregende Lektüre von „The Quintes-
sence of Smart Grid“ und freue mich auf ein Feedback von Ihnen, auch für 
Themen-Vorschläge für zukünftige Ausgaben bin ich immer dankbar. Sie 
erreichen mich unter bernd.schlemmer@ebv.com.

Herzlichst, Ihr

Bernd Schlemmer,
Director Communications, EBV Elektronik

Liebe Leserin,
lieber Leser,
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